
Unsere Unternehmenskultur 

Richtlinien und Maßnahmen im 
Hinblick auf Produkte, Mitarbeiter, 
Sicherheit, Kunden, Lieferanten und 

Nachhaltigkeit!

Erstellt durch Sylvia Düpmann



Erstellt durch A. Düpmann (extern) 30.10.08, überarbeitet 28.02.22 Sylvia Düpmann (Rev. 13) 
 

 

Das ist uns wichtig: Eine geschlechtsneutrale Sprache ist uns grundsätzlich sehr wichtig. Zur besseren 
Verständlichkeit der Texte verzichten wir jedoch bewusst darauf, diese anzuwenden. Unser Herz schlägt 
für jeden Menschen gleich, ganz unabhängig vom Geschlecht. Wir begegnen jedem auf Augenhöhe.  

Die tägliche Arbeit ist nicht nur unser Job. Wir alle haben täglich die Möglichkeit mit unseren Leistungen 
einen wichtigen und sinnvollen Beitrag für die Gesellschaft und unsere Umwelt zu leisten. Jeder möchte 
dazulernen, Beziehungen zu Kollegen aufbauen und mit einem guten Gefühl zur Arbeit gehen und wieder 
nach Hause zu kommen. Wir wissen, dass dies nicht immer möglich ist. Aber wir wissen, dass unser 
unternehmerisches Handeln ein sehr wichtiger Bestandteil für die Zufriedenheit der Mitarbeiter ist. Hier 
stehen nicht ausschließlich die Zahlen im Vordergrund, sondern auch die Mitarbeiter in ihrer ganzen 
Vielfalt, die Lieferanten und die Kunden. Dies können wir nicht alleine schaffen, sondern nur gemeinsam 
im Team. 
 
Ein Großteil unserer Mitarbeiter ist bereits mehr als 10 Jahre hier im Betrieb. Man musste sich von 
Mitarbeitern trennen und wir haben auch tolle Mitarbeiter neu hinzugewinnen können.  Gerade nach 
dem vergangenen turbulenten Jahr 2020 freuen wir uns, wie sehr alle Mitarbeiter zu einem guten Team 
geworden sind. Ferner sind die Geschäftsführung mit Heinz Düpmann, der technische Bereich mit 
Burkhard Düpmann und das Qualitätsmanagement mit Sylvia Düpmann fest in Familienhand. Auch die 5. 
Generation steht inzwischen in den Startlöchern.  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
Diese Zusammenfassung ist eine Kombination aus Geschichte, Richtlinien und der eng damit in 
Verbindung stehenden Nachhaltigkeit. 
 
Unsere Geschichte   
  

Ursprung und Gegenwart – die Entwicklung über Generationen! 
 

 
1867:  
 
 
 
1900 – 
1939:  
   

 

Gründung durch Anton Düpmann als Kutschunternehmen. Erst wurden 
Mönche befördert, später Waren wie z. B. Schweine. 

Der Kunstdünger ist erfunden und Düpmann steigt in den Handel und 
Vertrieb ein. Anton Düpmann fällt im ersten Weltkrieg – Heinrich Düpmann 
übernimmt den Betrieb. Im zweiten Weltkrieg ist der Betrieb für 10 Jahre 
verpachtet. 

Heinz, Sylvia und Burkhard Düpmann 
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2021 sind die letzten Produktionslinien nach Borgholzhausen umgezogen. In Marienfeld 
befinden sich nur noch Kistenwäsche und Lager. Anfang 2022 wurde ein Teil des Gebäudes 
in Marienfeld an ein Unternehmen im Lebensmittelbereich vermietet.  

 
 
 
 
1940- 
1960: 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
1961- 
2000: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
2001 - 
heute: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die Geschichte etwas ausführlicher unter: https://www.duepmann.de/ueber-uns/ 

 

 

 

Luftbild 1985 

Rudolf und Margret Düpmann 

Der Handel weiterer Produkte wurde ausgebaut. In den 
50iger Jahren wurde eine Großdampfanlage für 
Futterkartoffeln angeschafft. Heinrich und sein Sohn 
Rudolf Düpmann führten den Betrieb gemeinsam, bis 
Rudolf 1960 den Betrieb übernommen hat. Der erste 
Handelsregistereintrag erfolgte ebenfalls 1960: Groß- 
und Einzelhandel mit Getreide, Futter- u. 
Düngemitteln, Saatgut, Baustoffen u. Heizmaterial, 
Betrieb einer Kartoffeldämpfanlage und 
Gastwirtschaft.  
 

Zur besseren Be- und Entladung wurde 1961 ein 
Rampenlager gebaut. Der Handel lief. 1974 wurde mit 
handgeschälten Zwiebeln von den Damen aus der 
Nachbarschaft der Markt erobert. Margareta Düpmann – die 
Ehefrau von Rudolf Düpmann – hat das mal eben selbst in 
die Hand genommen. 1976 wurde die erste Schälanlage 
installiert. 1985 ist Heinz Düpmann, der älteste Sohn von 
Rudolf Düpmann, in den Betrieb eingestiegen. Auch Roland 
und Burkhard folgten kurz danach. 1991 Bau der Lagerhalle 
für 1000 t Zwiebeln. 1996: Inbetriebnahme der ersten, durch 
Burkhard Düpmann, komplett selbst gebauten Schälanlage. 
 

2004 erfolgte der Umbau vom Rampenlager in einen 
Schälbetrieb. 2009 hat Heinz Düpmann die Geschäftsführung 
übernommen, 2010 erfolgte der Anbau eines 
Gemüseverarbeitungsbetriebes – mit einer Nutzfläche von 
1700 qm. In dieser Zeit wurde die Produktpalette von 
Düpmann ausgebaut. Neben Zwiebeln, Knoblauch und 
Paprika, wurden auch Gurken und andere Gemüsesorten 
verarbeitet. 2016 gab es den ersten Spatenstich für den 
komplett neuen Standort in Borgholzhausen.  

2017 gab es noch das große Firmenjubiläum 
– 150 Jahre Düpmann. Im Dezember war das 
Tiefkühllager in Betrieb. 2018 konnte mit der 
Produktion gestartet werden und obwohl bis 
jetzt noch nicht alle Bereiche fertig sind, muss 
schon an die Zukunft gedacht werden. Es ist 
schon wieder voll. 2020 wurde im 
Außenbereich bereits eine 800 qm Fläche 
befestigt – nur für die Lagerung von Leergut 
und Paletten.  
 

https://www.duepmann.de/ueber-uns/


Erstellt durch A. Düpmann (extern) 30.10.08, überarbeitet 28.02.22 Sylvia Düpmann (Rev. 13) 
 

 

Unsere Ziele 

planen * prüfen * verbessern - Die Kraft liegt im Team! 
 

Die Zukunft ist für uns die Fortsetzung der Gegenwart mit all ihren großen und 
kleinen Schritten der positiven Entwicklungen und der Erfolge und mit der 
gemeinsamen Bekämpfung negativer, ungeplanter Einflüsse.  
 
 

➔ Herstellung sicherer und qualitativ hochwertiger Produkte! 
➔ Fehler und unstrukturierte Prozesse entdecken und verbessern, um offen und flexibel zu sein! 
➔ Gesetze, Verordnungen und alle Anforderungen werden eingehalten – gerade auch in den 

Bereichen der sozialen Standards! 
➔ Zuverlässige Kontrolle der Kostenstrukturen für eine sichere Zukunft! 
➔ Energie- und Umweltaspekte prüfen und verbessern durch z. B. Ausbau Energiemanagement, 

zirkuläre Wertschöpfung! Information und Planung Klimaneutralität! 
➔ Für Resilienz/Widerstandskraft in Krisenzeiten sorgen! 
➔ Immer „Augen und Ohren“ offen halten für Veränderungen und Entwicklungen, für Probleme und 

für die schönen Dinge, die dann auch gepflegt und gelebt werden müssen! 
➔ Festlegung und Prüfung der Einhaltung der Ziele aufgrund von Kennzahlen durch die 

Geschäftsführung und die Qualitätssicherung! 
 
Unsere Unternehmensstruktur 
 

Zahlen – Daten – Fakten – kurz zusammengefasst! 
 

Unternehmen: Gründung 1867, Einzelfirma bis 2009, dann Umfirmierung in  
Düpmann GmbH & Co. KG 

Geschäftsführer: Heinrich Düpmann 

Branche: Gemüseverarbeitung 

Standorte: Am Teuto 18, 33829 Borgholzhausen 
Heckerheide 7, 33428 Marienfeld 

Mitarbeiter: 95 (Stand: 31.12.2021) 

Eigene LKW: 6 Gesamtfläche Produktion:  5500 m² Verwaltung : 500 m² 

Umsatz: 18,4 Mio. € (Stand: 31.12.2021) 

Absatzgebiete: Deutschland (Schwerpunkt: Ruhrgebiet und Umgebung sowie der norddeutsche 
Raum), Niederlande, Schweiz, Tschechien, Polen, Frankreich 

Kunden: Weiterverarbeiter aus den Bereichen Feinkost, Fleisch- und Backwaren sowie der 
Großhandel 

Rohwaren-
lieferanten: 

Im Bereich deutsche Zwiebeln wurde bisher ein großer Teil der Rohware aus der 
direkten Region (Umkreis 100 – 150 km) bezogen. Der Anteil der regionalen Ware 
(Umkreis bis 100 km) soll zukünftig erhöht werden.  Für die gesamten anderen 
Gemüsesorten (wie z. B. Paprika, Gemüsezwiebeln, Zucchini, Tomaten etc.) gilt, 
dass die Ware aus dem EU-Raum bezogen wird, so lange dies die Saison und die 
Qualität der Ware zulässt. In manchen Saisonzeiten und bei anderen Rohwaren-
sorten muss zum Teil auf Drittlandware zurückgegriffen werden.  Mit dem größten 
Teil der Rohstofflieferanten bestehen schon viele Jahre Geschäftsverbindungen. Es 
wird großer Wert auf Zuverlässigkeit und Lieferantentreue gelegt.  

Zertifizierungen: Biozertifizierung seit 1998 (Ökokontrollstelle Kiwa BCS Öko-Garantie GmbH) mit 
Bio-Suisse Zulassung seit 2021 
IFS Zertifizierung (Higher Level) seit 2007 (Intertek Certification) 
QS Be- und Verarbeitung seit 2017 (LKS) 
QS Großhandel seit 2020 (LKS) 
IFS Broker seit 2018 (Intertek Certification) 
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Unsere Verpflichtungserklärung zur Einhaltung von Sozialstandards (Code of Conduct) sowie die 
Verpflichtung für unsere Lieferanten! 
 

Alle Arbeitnehmer müssen mit Würde und Respekt behandelt werden – jeder Mensch muss so 
behandelt werden, wie er selbst behandelt werden möchte 

 
Wir legen Wert auf ein Verantwortungsvolles Wirtschaften. Unser Code of Conduct stellt nicht nur die 
Verantwortung gegenüber unseren Mitarbeitern klar, sondern gilt auch als Anforderungen an unsere 
Geschäftspartner. Unsere Geschäftspartner sind verpflichtet, alle diese Anforderungen einzuhalten 
und die Einhaltung untern ihren Lieferanten und Subunternehmen sicherzustellen.  
 

➔ Einhaltung aller gesetzlichen Anforderungen und zwar auf allen Ebenen! 
Wir und unsere Geschäftspartner verpflichten uns und sich zur Einhaltung der deutschen sowie 
der EU-Gesetzgebung sowie international geltender Vorschriften, wie in den durch die ILO und 
UN erlassenen Konventionen dargelegt sind.  
 

➔ Einhaltung der Menschenrechte ist für alle eine Selbstverständlichkeit! 
Die Einhaltung der international anerkannten Menschenrechte und der Menschwürde sind für 
uns selbstverständlich und müssen auch durch alle Geschäftspartner sichergestellt werden. 
Alle Beschäftigten sind mit Würde und Respekt zu behandeln. Die Durchführung oder 
Androhung von körperlicher und psychischer Gewalt jeder Art ist verboten! 
 

➔ Kinder- und Zwangsarbeit ist verboten und wird nicht toleriert! 
Heranwachsende Kinder im Alter zwischen 15 und 18 Jahren dürfen nur entsprechend der 
rechtlich geltenden zeitlichen Beschränkungen arbeiten. Während der Schulzeit besteht ein 
Beschäftigungsverbot. Gemäß den Bestimmungen und Konventionen der ILO und UN ist 
Kinderarbeit verboten. Jegliche Form von Zwangsarbeit wird von uns nicht toleriert! 
 

➔ Faire Arbeitsbedingungen für alle! 
Alle geltenden Bestimmungen zu den Arbeitsbedingungen und Arbeitszeiten werden 
eingehalten – eine mittlere Arbeitszeit von 48 Stunden pro Woche darf nicht überschritten 
werden! 
Das Recht der Beschäftigten zum Beitritt und der Organisation in betrieblichen und 
überbetrieblichen Organisationsformen sowie auf Durchführung von Kollektivverhandlungen 
ist nicht einzuschränken. Keine beschäftigte Person darf aufgrund der Mitgliedschaft in 
soeben genannten Organisationsformen Diskriminierung oder Benachteiligung erfahren 
Wir sind gegen Diskriminierung ganz egal ob aufgrund von Geschlecht, Alter, 
Staatszugehörigkeit, Religion, sozialer, ethnischer oder nationaler Hintergründe, Behinderung, 
Parteizugehörigkeit, sexueller Orientierung oder sonstiger Kriterien. Dies bezieht sich auf alle 
Entscheidungen wie z. B. Vergütung, Anstellung, Aus-, Fort- oder Weiterbildung, Kündigung oder 
Pensionierung.  

 
➔ Arbeitssicherheit ist für uns selbstverständlich und das sollte es für andere auch sein! 

Die Sicherheit aller Arbeitnehmer muss gewährleistet sein! Es müssen konsequent 
Vorbeugemaßnahmen im Hinblick auf betriebliche Gefahren und Verletzungen betrieben und 
umgesetzt werden. Benennung von Sicherheitsbeauftragten sowie Schulung der Mitarbeiter ist 
eine Selbstverständlichkeit und wird auch von unseren Geschäftspartnern eingefordert.  

 
➔ Vergütung 

Zu Beginn einer Beschäftigung müssen die Arbeitnehmenden klar über die zustehende 
Vergütung informiert werden. Die Vergütung soll mindestens den gesetzlichen Vorgaben 
entsprechen, es muss jedoch mit beachtet werden, dass die Lebenshaltungskosten gem. den 
örtlichen Begebenheiten gedeckt sind.  
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➔ Umwelt  
Die Einhaltung der geltenden Vorschriften zum Umweltschutz sind für uns selbstverständlich 
und dies erwarten wir auch von unseren Geschäftspartnern. Die Mitarbeiter werden 
sensibilisiert und das System wird stetig auf Abweichungen und Verbesserungen überprüft 
(siehe hierzu auch den Punkt: „Unsere Umwelt“!) 
 

➔ Hinweisgeber 
Allen Hinweisen im Hinblick auf Bestechung, Korruption, Mobbing, Verstöße gegen Arbeitsrecht, 
Hinweise Lebensmittelbetrug etc. wird umgehend nachgegangen. Keiner wird für Hinweise – 
egal in welcher Form – bestraft. Jeder Hinweis kann schwere Probleme beseitigen, aber auch auf 
bisher unbekannte Fehler aufmerksam machen. Unseren Mitarbeitern sind Vertrauenspersonen 
bekannt – intern sowie auch extern.  

 
Wir und unsere Geschäftspartner sind für die Umsetzung notwendigen Maßnahmen verantwortlich. 
Hier ist eine Strategieentwicklung, die für die Einhaltung der Anforderung sorgt sowie 
Abweichungen/Auffälligkeiten aufdeckt, verpflichtend. Unsere Geschäftspartner werden verpflichtet, 
diese Anforderungen an ihre Geschäftspartner entlang der Wertschöpfungskette weiterzugeben. Dies 
ist ein laufendes System, was zurzeit jedoch weiter ausgebaut wird. 
 
Nachstehend werden noch einige Punkte im Hinblick auf unsere eigenen Mitarbeiter erläutert! 
 
Unsere Produkte 
 

Vielfältig und bunt – und immer frisch in Form! 
 

 
Für unsere Sortimentsbroschüre können Sie den QR-Code scannen oder unter 
https://www.duepmann.de/sortiment-pageflip-2021/ herein schauen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.duepmann.de/sortiment-pageflip-2021/
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Unsere Richtlinien 
 

Von Qualität wird nicht nur erzählt – Qualität ist unser Standard und wird gelebt! 
 

Unser Anspruch ist es, sichere Lebensmittel zu produzieren und zu verkaufen – egal ob es sich um 
selbst produzierte oder gehandelte Ware handelt! 
 
Daher gelten für uns folgende Regeln: 
 

➔ Wir halten uns an alle Hygieneanforderungen und sorgen für eine gute und sichere Qualität der 
Ware! 
 
Die Einhaltung der rechtlichen Hygieneanforderungen sowie aller Anforderungen unserer 
Standardgeber ist für uns selbstverständlich. Mitarbeiter werden regelmäßig geschult und 
sensibilisiert, es werden alle Dinge von der Schutzkleidung bis hin zur persönlichen 
Schutzausrüstung zur Verfügung gestellt. Der gesamte Maschinenpark entspricht den 
modernsten Anforderungen. Diese sowie die komplette Infrastruktur werden regelmäßig 
geprüft und gewartet. Alle Lieferanten vom Landwirt bis hin zum Lieferanten von 
Verpackungsmaterialien und die einzelnen Artikel werden von uns geprüft und zugelassen. Alle 
Warenein- und Warenausgänge werden qualitativ geprüft. 
 

➔ Wir verhindern alle Fremdkörpergefahren! 
 
Es erfolgen tägliche Kontrollen des direkten Produktionsumfeldes, monatliche Kontrollen der 
gesamten Produktionsräume insbesondere im Hinblick auf Glas- und Hartplastikbruch. Glas ist in 
der Produktion so gut wie ausgeschlossen bzw. entsprechend geschützt. Es erfolgen 
Messerbruchkontrollen, in einigen Bereichen gibt es Metalldetektoren. Die Maschinen werden 
größtenteils einzeln bestückt. Die Mitarbeiter sind belehrt im Umgang mit Beschädigungen an 
Maschinen als auch an der eigenen Arbeitskleidung (Handschuhe, Schürzen etc.). Für die 
Technik gelten alle Anweisungen entsprechend. In einer Gefahrenanalyse werden alle Gefahren 
aus den Bereichen Faktor Mensch, Maschine, Material, Umfeld bewertet. 
 

➔ Wir gehen fair miteinander um! 
 
Siehe nachstehenden Verhaltenskodex! 
 

➔ Wir sind achtsam und versuchen Fehler vorherzusehen! Wir wissen was zu tun ist und reagieren 
sofort! Wir gehen offen mit Fehlern um und melde diese umgehend! 
 
Fehler sollen nicht, können aber immer passieren. Zu Fehlern gehören „Beinahe-Vorfälle“, 
innerbetrieblicher Vorfälle, qualitativer Auffälligkeiten aber auch Reklamationen von Kunden 
oder Reklamationen an Lieferanten. Innerbetriebliche Auffälligkeiten und Vorfälle müssen und 
können auch ohne Bedenken sofort gemeldet werden. Fehler dienen größtenteils der 
Verbesserung der Prozesse. 

 
➔  „WIR“ steht für ALLE: für den Ein- und Verkauf – für die Technik und die IT-Abteilung – für die 

Produktionshelfer, Vorarbeiter, Verlader und Produktionsleiter, die Düpmann QS, die Fahrer 
und die Geschäfts-/Betriebsführung und für die Verpflichtung nur mit zuverlässigen Lieferanten 
und Produzenten zu arbeiten, die nicht nur alle Vorgaben einhalten, sondern auch wie wir, 
sichere Lebensmittel herstellen und verkaufen wollen! 
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Unsere Mitarbeiter - Verhaltenskodex 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meinungen und Ideen der Mitarbeiter nehmen wir ernst! 
Wir möchten, dass alle Mitarbeiter auf Augenhöhe arbeiten. Wir wollen 
Rückmeldungen und Anregungen jeglicher Art und Weise. Wir nehmen sowohl 
positives als auch kritisches Feedback ernst. Rückmeldungen werden 
aufgenommen, angemessen bearbeitet und bewusst Konsequenzen für unser 
weiteres Handeln ziehen und konstruktiv einbringen. Gedanken, Ideen und 
Fähigkeiten unserer Mitarbeiter haben für uns eine hohe Bedeutung.  

 
Wir nehmen uns Zeit für Gespräche und schützen hier die Identität und gehen 
sensibel mit den Daten und Informationen um. 

Jeder Mitarbeiter ist willkommen! 
Wir möchten, dass sich unsere Mitarbeiter willkommen fühlen – unabhängig von 
Geschlecht, Hautfarbe, Herkunft. Unabhängig von Beeinträchtigungen, der 
sexuellen Orientierung oder der Religion. Sollte das nicht beachtet werden, 
werden wir aktiv Stellung beziehen und unser Umfeld für diesen achtsamen 
Umgang sensibilisieren. 

 

Mitarbeiter sind uns wichtig! 
Wir wollen im Umgang miteinander dafür sorgen, dass sich alle mit Achtung 
begegnen und es allen gut geht. Mitarbeiter sollen sich gemäß ihrem Können 
und Wissen einbringen – individuelle Grenzen wollen wir wahrnehmen und 
respektieren. Wir wollen, dass Mitarbeiter nicht unterfordert, aber auch nicht 
überfordert werden. Weiterbildung und Förderung ist uns wichtig, so dass jeder 
Mitarbeiter die Chance hat auch manchmal über die Grenzen hinauswachsen! 

 

Wir hinterfragen unser Denken und Handeln - du sollst wissen, was wir tun! 
Wir wollen unsere Arbeit und den Umgang miteinander regelmäßig überprüfen, die 
daraus gewonnenen Erkenntnisse bewusst weiterentwickeln. Fehler sind 
Lernmöglichkeiten! 

 
Durch Informationen und klar definierte Aufgaben wird weiteres Handeln für 
unsere Mitarbeiter nachvollziehbar. Wir stehen für Fragen immer zur Verfügung. 
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Für die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiter 
 

Gesundheit und Sicherheit: nicht nur für den Körper – sehr wichtig auch für die Seele! 
 

➔ Einhaltung der Arbeits- und Ruhezeiten.  
➔ Bereitstellung aller notwendigen Schutzausrüstungen. 
➔ Sichere und moderne Maschinen. Kennzeichnung von  
     Gefahrenstellen. 
➔ Schulung der Mitarbeiter im Umgang mit Maschinen, Messern,  
     Reinigungsmitteln usw.  
➔ Einhaltung aller Arbeitsschutzvorschriften. 

➔ Angebots- und Vorsorgeuntersuchungen durch den Arbeitsmediziner. 
➔ Regelmäßige Rundgänge und Kontrollen durch die Sicherheitsfachkraft und die Sicherheits-

beauftragten.  
➔ Brandschutzhelfer und Ersthelfer – jeder Mitarbeiter darf an den Kursen teilnehmen. 
➔ Gesundheitstage der Krankenkasse. 
➔ Sommerfeste, Happy-New-Year-Partys, Familienevents und „Kleinigkeiten“ im Produktionsalltag 

für den besseren Zusammenhalt. 
 

Unsere Lieferanten und Kunden  

Unsere Partner – nur gemeinsam kann man Ziele erreichen! 

Lieferanten – was uns wichtig ist. 
➔ Geschäftsverbindungen basierend auf Respekt und Vertrauen! 
➔ Gute Kommunikation! 
➔ Gemeinsam Ziele Erreichen! 
➔ Lieferantentreue! 
➔ Gute Qualität und rechtlich konforme Produkte! 
➔ Regionalität bei Speisezwiebeln (ca. 75 % aus der Region – nahezu 100 %  
       aus Deutschland) -> Kommunikation von Abweichungen! 
➔ Sonstiges Gemüse aus der EU – auf Kundenwunsch und in Bereichen, 
        in denen es nicht anders möglich ist, kann auch auf Drittlandware 
        zurückgegriffen werden –> Kommunikation bei Abweichungen! 
 

 
 
Lieferanten – was wir erwarten: 

➔ Zuverlässige Lieferanten mit zuverlässigen Lieferungen! 
➔ Einhaltung der Qualitätsvorgaben! 
➔ Einhaltung aller rechtlichen Voraussetzungen! 
➔ Soziale Verantwortung gegenüber Mitarbeitern und 

Lieferanten! 
➔ Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit! 
➔ Faire Preisgestaltungen sowie Einhaltung der sonstigen  

Regeln des Code of Conduct! 
➔ Schnelle Kommunikation von Problemen und 

Auffälligkeiten! 
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Kunden – was wir bieten! 
 
➔ Qualitativ hochwertige und sichere Produkte! 
➔ Partnerschaftliche Zusammenarbeit! 
➔ Mitwirkung und Beratung bei Produktentwicklungen! 
➔ Schnelles und kompetentes Handeln bei Problemen! 
➔ Zuverlässige Umsetzung von Kundenwünschen nach 
        Absprache! 
➔ Einhaltung aller sozialen und rechtlichen Vorgaben! 

 
 

Kunden – was wir erwarten! 
➔ Ein gemeinsames Miteinander auf Augenhöhe!   
➔ Zuverlässige Absprachen! 
➔ Faire Preisgestaltung – wir haben unseren Mitarbeitern 

und unseren Lieferanten gegenüber eine große 
Verantwortung – damit wir unseren Kunden auch in 
Zukunft immer zuverlässig Ware bieten können!  

 
 
 
Unsere Umwelt/Nachhaltigkeit 
 
Wir können jeden Tag aufs Neue entscheiden, welchen Einfluss wir auf diese Welt ausüben möchten! 

(Jane Goodall) 

 
Ressourcenschonende Handhabung unserer Prozesse durch:  
➔  Wärmerückgewinnung aus der Kühl- und Kompressorentechnik 
➔  Photovoltaikanlage 
➔  Ozonunschädliche Kältemittel in den Kühlanlagen 
➔  Beteiligung der LKW-Fahrer bei ressourcenschonendem Fahren 
➔  Verwendung von Mehrwegverpackungen 
➔  Polybeutel aus PE/PP – nicht bedruckt 
➔ 100%ige Verwertung der Gemüseabschnitte 

➔  Minimierung, Wiederverwendung, Wiederverwendung, Wiedergewinnung (reduce –  recycling –  
 remanufacture – rot -  reuse) von Abfällen, aber auch von Maschinen und Materialien 

➔  Entsorgung Bioabfälle in der Biogasanlage 
➔  Stetige Prüfung im Hinblick auf Verbesserung und Einsparungen in allen Bereichen – von der     

 Produktion bis in die Verwaltung – vom Wasser- und Rohwarenverbrauch bis hin zum Paketklebeband  
 aus Papier und Kühlboxen aus Kartons mit Hanfisolierung.  

➔  Energiemanagement: jährliche Abnahme für die SpaEfV (Verordnung über Systeme zur Verbesserung  
 der Energieeffizienz im Zusammenhang mit der Entlastung von der Energie- und Stromsteuer   
 Sonderfällen).   

 
Unsere Schritte in den Bereichen Nachhaltigkeit/Qualität 
 
1998- 
2000:    
 
 
2001- 
2010:  
 
 
 

Einführung HACCP-System - Bio-Zertifizierung – Einführung eigenes Mehrwegbehältersystem - 
erster Sattelzug nach der seinerzeit gültigen Euro 4 Norm sowie Anschaffung weiterer moderner 
Fahrzeuge. 

Umzug in Marienfeld in die neuen, modernen Produktionsbereiche (Aus- und Anbau des 
ehemaligen Rampenlagers) inkl. Wärmerückgewinnungsanlage – erstes IFS Audit nach Vers. 5 – 
Inbetriebnahme Photovoltaikanlage in Marienfeld 
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2011- 
2020: 
 
 
 
  
 
 
 
 
2021:   
 
 
 
 
2022:   
 
 
 
 
Unser Schlusswort 
 
Fazit * Nachwort * Epilog * Ende - egal wie man es nennt – es ist niemals Ende, es geht immer weiter! 
 

Unsere Hauptpunkte zu den Themen 
 

➔ Qualität 
➔ Mitarbeiter 
➔ Wirtschaft 
➔ Umwelt 
 

werden hier gepflegt und gelebt. Es werden Ziele gesetzt. Mindestens einmal 
jährlich erfolgt eine Zielauswertung. Alle relevanten Punkte werden durch ein 
4-Augen-Prinip überprüft. Bei Auffälligkeiten, neuen Anforderungen, Krisen 
und sonstigen Veränderungen müssen wir sofort reagieren. Eine Krise ist 
keine Krise, wenn man gut vorbereitet ist und trotz aller Anforderungen 
kreativ und flexibel reagieren kann!  

 
Soziale Verantwortung gegenüber der Gesellschaft heißt für uns nicht nur verteilen, sondern dafür 
sorgen, dass es etwas zu verteilen gibt. Wir handeln nach bestem Wissen und Gewissen und mit viel 
Herz. Uns ist bewusst, dass wir immer Verbesserungen erzielen können, aber wir sind auf einem guten 
Weg. Wichtig ist, dass das System nicht nur theoretisch auf dem Papier existiert und das geht nur 
gemeinsam. Das System muss LEBEN! 
 
 
 
 
 
 

Einführung von Weihnachtsfeiern/Happy-New-Year-Partys/Sommerfest – Einführung 
betriebliches Eingliederungsmanagement – Weiterbildung Bereich CSR – Einführung 
Chefsprechstunden für Mitarbeiter – Teilnahme am Projekt PerLe (Personalmanagement in der 
Lebensmittelwirtschaft - Einführung Mitarbeiter Jahresgespräche – Austausch von LKW 
Altfahrzeugen in Neufahrzeuge – Baubeginn und Fertigstellung des neuen Standorts in 
Borgholzhausen – Nutzung von ozonunschädlichem Kühlmittel – Wärmerückgewinnung –  
Wärmeplattentauscher - Firmenveranstaltungen wie z. B. Ortssäuberung, Firmenfeiern, 
Baumpflanzaktionen, Firmenläufe, Bürgerfest A33 – Umstellung auf IFS Vers. 6 - erstes IFS Broker 
Vers. 2 Audit - erstes QS Audit Be- und Verarbeitung bei Düpmann und in der Geschichte von QS 
– erstes QS Audit Großhandel – Inhouse Projekte zu den Themen: Produktionsprozesse/-struktur, 
Mitarbeitermotivation, Personalmanagement – Corona-Sensibilisierung Mitarbeiter und 
Motivation Mitarbeiter trotz Corona. 
 
Teilnahme am Projekt Cirquality OWL/FPI:  zirkuläre Wertschöpfung – Erstellung einer 
Mitarbeiterbroschüre – Umstellung auf IFS Food Vers. 7 ab 01.07.21 – Kleine Dinge für die 
Umwelt/Nachhaltigkeit: Was muss ich wirklich kaufen? Wo kann ich etwas einsparen 
(Styroporbox -> Kartons mit Hanfisolierung, Paketklebeband aus Kunststoff -> Papierklebeband 
etc.)? Wie entsorge ich sinnvoll? 

Es erfolgt die CO2e-Bilanzierung des Standorts – Bündelung der bisherigen 
Nachhaltigkeitsschritte sowie Ausarbeitung von Kennzahlen – Umstellung der Ölheizung am 
Standort Marienfeld auf erneuerbare Energien – Anschaffung eines neuen LKWs nach neuester 
Technik. Registrierung bei EcoVadis. 
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Pflanzaktion mit unseren 
Mitarbeitern! 

 

Jährliche Schmückaktion der 
Kids der Kita Brummihof 

Ein wenig Spaß in 
Coronazeiten: Wettbewerb 
Gestaltung der Corona-
Trennwände! 
 

 
Unsere kleine Fotodokumentation von schönen Momenten aus vergangenen Jahren:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

  

 

 

 

 

 

Kunstaktion der PAB Gesamtschule Borgholzhausen – 
Gestaltung unseres Stromhauses 

Teilnahme am Firmenlauf 

A33 Bürgertag zur Autobahneröffnung –  
unsere Azubis stellen uns vor! 

Gesundheits-
tage der 
Krankenkasse 
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Und wir konnten 

auch in kleiner 

Runde mit 

Mitarbeiter-Kids 

basteln und den 

Weihnachtsbaum 

schmücken! 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsames beseitigen der großen Schneemassen im Februar 2021 (Arbeitskleidung wurde im Anschluss natürlich gewechselt!).  

 

Endlich wieder ein Gruppenevent im Corona-Jahr 2021– Besuch auf der Anuga mit anschließendem lustigen Abend! 

Und endlich wieder eine tolle Firmenfeier – 3G (geimpft/genesen/getestet) - Coronafreundlich mit viel Platz und 100 % 

Frischluftzufuhr – sowie mit viel Spaß mit 3G (gegessen, getanzt und gelacht)   
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